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"Clever mobil und fit zur Arbeit" 
 
 
 

Beschlussvorschlag 

Sehr geehrter Herr Mucke,  

 

die SPD-Fraktion beantragt, der Umweltausschuss möge beschließen: 

 

Die Stadt Wuppertal schließt sich der Kampagne „Clever mobil und fit zur Arbeit“ an, um 

die Potenziale des betrieblichen Mobilitätsmanagements für mehr Effizienz, Sicherheit, 

Gesundheit und Nachhaltigkeit für sich zu nutzen. Die Verwaltung wird aufgefordert, die 

hierzu notwendigen Schritte schnellstmöglich einzuleiten. Sie wirbt außerdem bei den 

Betrieben und Unternehmen der Umwelt-Initiative, sich der Kampagne anzuschließen. 
 
 

Begründung 

Das im Juni 2003 startende Projekt "Clever mobil und fit zur Arbeit" ist eine Kampagne des 

Klima-Bündnis e.V., gefördert von Bundesumweltministerium und Umweltbundesamt. Als 

Partner kooperieren z.B. der Automobilclub Europa (ACE), der Deutsche Städtetag und die 

Berufsgenossenschaft für Gesundheitsdienste und Wohlfahrtspflege. Die Kampagne soll die  

Potenziale des betrieblichen Mobilitätsmanagements für mehr Effizienz, Sicherheit, 

Gesundheit und Nachhaltigkeit aufzeigen. 

Die am Einstieg zum betrieblichen Mobilitätsmanagement interessierten Unternehmen und 

Kommunen erhalten als Teilnehmer der Kampagne aktuelle Informationen, Praxisbeispiele 

und die Möglichkeit, sich um eine von zehn kostenlosen Vorort-Beratungen durch ein 

bundesweit anerkanntes Fachbüro zu bewerben. Zur Erprobung oder Einführung von 

 



Maßnahmen sollen die Belegschaften mit Informationen, Veranstaltungen und Umfragen 

während einer Aktionswoche zum Mitmachen bewegt werden. Die gesammelten 

Erfahrungen des Betriebs und der MitarbeiterInnen fließen in die Entwicklung von 

Projekten ein. Sie können als erste Schritte in Richtung eines "Betriebsverkehrsplans" 

dienen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

Frank Lindgren 

Sprecher der SPD-Fraktion 

im Umweltausschuss 

 


